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anstand 

slue Furcht zu erblinden, 

erfchojfen bat iich in Paris der in 
Theater reifen wohlbekannte Millio- 
ailr Entil Zündel aus St. Peterdburg 

Zu Tode gefchleift wurde der 
Bürgermeister Stancu Statt der Ge-« 
nleindel Corbi -Eiungi, Rumilnien. 
Derselbe hatte einen Bekannten mit 
feinem Wagen nach einein Nachbarort 
gebracht. Bei der Heintfahrt wurden 
die Pferde plötzlich scheu und der Bür- 
germeister fiel in Folge desdlinckee aus 
dem Wagen; dabei verwickelte er sich 
fo unglücklich in die Stricke der Pferde, 
daß er bis nach Haufe geschleift wurde, 
wo fein Bruder die gräßlich verftiints 
melte Leiche empfing. 

Beim .Aufhängefpielen« 
den Tod gefunden hat ein lautn 
achtjilhriger Junge in Berlin. Die 
Eltern, welche auf Arbeit gegangen 
waren, Pollen die drei Kinder allein 
zu Hau e gelassen und diese spielten 
nun »Aufhangen.« Der arme »Delin- 
qnent« wurde von den beiden Geschwi- 
ftern mit einer Schnur ant Bettpfoften 
aufgeknitpft. Als fie falien, daß der 
Knabe iich verfärbte, liefen fie, anstatt 
die Schlinge in löfcm and Angst davon. 
Bei ihrer Rückkehr fanden die Eltern 
den Knaben als Leiche vor. 

Ein Lucien-Haufen wurde 
unliingft unweit Oriova, Ungarn, in 
der Donau gefangen. Das Thier war 

22 Meter lang und hatte einen Durch- 
tnesfer von W Centimetem Sein Ge- 
wicht betrug 280 nilogratnrn Das 
Innere ded frisches barg 38 teilogranttn 
sknviar vtm beinahe prititsnnmfustt Fian 

nern! Der Hausen, dessen Werth 
wenigstens 680 Gulden betrug, wurde 
in Budapest verkauft. Außer dem 
Hausen sing man bei Orsova in der- 
selben Woche noch mehrere Fische von 
se 80 bis 100 Rilogratnrn Schwere. 

Von einem Mord durch rus- 
sische Grenriäger wirdaustsiras 
jewo, der preußischen Lrtschaft Most- 
ten gegenüberliegenden ruisischen 
Grenzstadt, berichtet. Dort drangen in 
der Nacht mehrere ("s)rentia·ger, um Geld 
u rauben, in die Wohnung eines Ziischereipiichtero und brachten diesem 

sowie seiner Ehesrau mit ihren Fabeln 
schwere Verletzungen bei, obwohl sie 
800 Rubel ausgehändigt erhielten. 
Den zu Hilfe eilenden Sohn der alten 
Leute durchbohrte einer der Mörder mit 
seinem Zeitengewehr, so daß der junge 
Maan todt zusammenbrach Durch das 
Herannahen eines Wagens wurden die 
Grenzjager verscheucht; sie suchten 
unter Zuriicklassung des Raubee das 
Weite. 

Aus dem vierten Ztoel 
herab stürzte sich liirzlichamheli 
len Vormittag in Hamburg ein Mann, 
der nur mit einem Hemde bekleidet 
war. Durch den Fall wurde der Körper 
in eine unsorrnliehe Masse verwandelt- 
doch war noch Leben in dem Unglück- 
lichen, als man ihn aufhob; er starb, 
ohne die Besinnung wieder erlangt tu 
haben. In seinem Zimmer sand man 
eine Frauenaperson vor, welche angab, 
ihr Freund, ein Brasilianer, sei aber- 
haupt sehr nervde und jetzt besondere- 
erregt gewesen, weil Geldsendungen 
ausgeblieben seien· Er habe schon zwei 
Tage zuvor den Versuch gemacht, aus 
dem Fenster zu springen; sie sei 
damals in der Lage gewesen« ihn daran 
zu verhindern; dieses Mal sei ed ihr 
unmöglich gewesen, da er blitzschnell 
zum Fenster hinausgestiirzt sei. 

Französischer Spionenriei 
cherei ist kürzlich etwas Gelungened 
passirt. Einpornrnerischerlsåtttobesiner, 
Uclll Illull Ucll Lculsuscll sUsUll UUll KOCH 

tem ansah, hatte gefundheitehalber ein 
französisched Bad besucht ; er war sofort 
der hohen Polizei daselbst als verdächtig 
aufgesallen nnd nmn hatte seine tier- 
respondenz etwa-I ichnts unter Beobach- 
tung gestellt. Richtig siel ein Brief mit 
beiliegenden Zeichnnngen in die Hände 
des Polizeilientenaitte. Da nun der 
Beamte nicht Deutsch verstand, so ging 
die verdächtige Sendung nach Paris zur 
Revision, währenddessen tnan den vorn- 
tnerischen Spion ntit noch icharfereni 
Nachdruck bewachte. Nach zehn Tagen 
endlich larn die Zeichnung turiick niit 
dem Verwert: »Der Absendnng nach 
Deutschland steht nichts entgegen, denn 
die Zeichnung ist: der revidirte Van- 
plan eines Schweineftallei siir den Guts- 
hof des Besitzer-e « 

Jni Harmonintn eine Höl- 
lenntasrhine hnt ein rachsiichtiger 
Arzt in Italien ieintn Feind, dein 
Bürgermeister Iliuggeri von kiiodi bei 
Foggia, gesandt. Ter Zchuldisie, ein 
Dr. Petrncei, welcher wegen Ermes- 
iungen nnd Foggia entflohen war, heilte 
dem Biirgerttteistei, der seine Praitiken 
aufgedecft hatte, tödtlichen Haß gewid- 
met. Jni Zevtetnber ist« erhielt T 

Ruggeri and Neapel zwei Flaschen i 
Marsala zugeichickt; als ritt-sendet war ; 
der frühere Priiieit von Fongia ges 
mumi, der unt ein zustehen Orangeni 
als Gegengescheni ent. Mehrere t«eute, i 

die von dein Mntiaiasäsein getrunlen ! 

hatten, schwebten lange zwischen Tod- 
Und Leben, denn der Wein war ver-i 
CMGL Kurz daraus erhielt der Bürgers i 
meister »von einer Zchweizer Fabri» ; 

-. ein Octmoniunt zugesondh obwohl ee « 

; ihm nie eingefallen war, ein solche-e en 
be ellen. Das Hunnen-unt erwies sich 
be näher-er Priifnng nie eine sinnt-eitl- 
hergestellte Hällennmschine, die ge- 
ni! Untie, Leidensij in die rnit- 
zn osprengem Als Abiender des Teufels- 
werld wurde endlich der fange-se Tr. 
Petrneci ermittelt nnd verhaften 

i 
i 
i 
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Aus eigenartige ist-sie i 
man in der loniglichen tskeinksrifntirrl 
Spandau einem Metattdiebsnrxxt n:. 
die Spur gekommen. Es war beut-» : 

worden, daß die Kugelriillnng Its 
Schrapneld nicht das richtiiis hier«-id- 
hatte; der Umfang stimmte dageecn 
Man vermuthete daher, daß ed bei dir 

Metallmischung nicht ganz dartun-»O 
müßig zuging. Die niit dieser Benin- 
tung betranten Leute wurden daran-» 
strenger beobachtet, nnd es wurde wem 

genommen, daß ein Mann, der grob-« 
Vertrauen genoß, Antinron. das ;n.«i 
Mischnng bestimmt war, zu sich steckte-. ! 
Er wurde sosort von der Arbeit alsgess 
rufen nnd oisitirt, wobei man in sei-! 
nem Besitz verschiedene Kilogrunnni 
Antinion oorsand, das er sich rechts-i 
widrig angeeignet hatte. Zum Ersabi 
des Antinton hatte er mehr Blei ringt-is 
mischt, wodurch eben das falsche tue-! 
wicht verursacht wurde. Der Dieb« 
hatte, wie eine Durchsurhung seiner 
Wohnung ergab, bereits iiber einen 
Centner Antimon gestohlen. Er wurde 
sosart entlassen und sieht seiner Ve- 
strasung entgegen. Mit dem Erlös ans 
dem entwendcten Metall wollte er sich 
ein Fahrrad tausen. 

Ohre Kinder und sich selbst 
vergiftete eine junge Frau Na- 
mene de Grancourt in Neuilly bei 
Paris. Turch unglückliche Börsens 
spekulationen hatte ihr Gatte ein an- 

sehnlirheev Vermögen verloren nnd 
hatte, trotz des seiner Frau gegebenen 
Versprechens, nicht geruht, bie auch der 
Rest aller Habe versilbert und ver- 

spetulirt war. Nun lehrte das Elend 
und mit ihm die Krankheit in das einst 
so blnhende Haus ein: isiranconrt litt 
an Rheumatiennns und konnte das Bett 
nicht mehr verlassen, eines der Mad- 
chen erkrankte an den Augen nnd dazu 
lant noch, daß der Hartelierr wegen der 
riickstandigen Mit-the die Aueweisuna 
der Familie erwirkt hatte. Da ent- 
schlos; sich die innge Frau in ihrer Va- 
zweislung zu der grausigen That. Zie 
vergiftete erst ihre beiden Mädchen im 
Alter von vier und zwei Jahren und 
nahm dann selbst Chaniali, um wenige 
Stunden später vor dem Krankenlager 
ihres Gatten todt zusammenzubrechen 

Die »argentinische Tap- 
serleitetmedaille'« brachte dem 
Matrosen Teiles Stöver aus Olden- 
durg acht Tage Gefängniß ein. Unser 
Held hatte dem großherzaglichen 
Staatsministerium ein von dem argen- 
tinischen Rriegsministerium ausgestell- 
ted Patent, wodurch er zum Ossizier 
ernannt wurde, und die Medaille selbst 
eingesandt, mit dem Gesuch um Er- 
laubniß zum Tragen der Auszeichnung 
Patent nnd Medaille aber siammten 
aus einer olelbeichastigten Fabrik in 
New York, wo sich Teiles siir 812 den 
Spaß geleistet hatte. Die Herren im 
Ministerium sahen sich die Sachen 
etwas naher an, erkannten die Fal- 
schung und brachten bald heraus, daß 
Teiles rnr Zeit seines angeblichen 
Feldzuged ;n Stintclau im Fiirstenthum 
Liibeek als tenerht diente. 

Von der eigenen Frau er- 

st o ch e n wurde in Schönebcrg bei Ber- 
lin der Uhrrnarher Zcholz. Derselbe 
war mit seiner Gattin gegen 5 llhi 
Morgens von einer Bereinesestlirhleit 
nach Hause gekommen und bald darauf 
entstand zwischen den Ehegattem die 
überhaupt wegen deo Gehilfen des Man- 
nes in sortmährendeni llnsrieden leb- 
ten, ein heftiger Streit, der damit 
endmz daß die Frau ein ans der stam- 
mode offen duliegendes Taschenmesser 
ergriss und dasselbe ihrem Manne in 

die Brust, den Hals und in den Rucken 
stieß. Ale- der Mann schwer verletzt zu 
sammenbrach, stiirzte sie entsetzt auf die 
Straße und schrie: »Ich habe meinen 
Mann erstaihenk Mein Mann stirbt! 

Pilse!« Ter rasch herbeigeholte Arzt 
onnte iridisfr den titdtlirb Nerli-mis-U 

nicht mehr retten. 
Licht russisch ist folgende 

Episode, welche von der letzten 
Valtszahlnng in Ruszland aus Je- 
nisseittl berichtet wird: Einige unbe- 
mittelte Zithler im Zählbezirk dee 
Kirchdarseo Rudnoie beanspruchten sur 
ihre Arbeit eine Geldgratisitation, die 
ihnen auch vom Vorsteher des Zah- 
lungebezirkes nach Beendigung der 
Zählungearbeiten im Betrage vonu 
Rubel zugestanden wurde. Schließlich 
stellte sich heraus-, das; der Vorsteher 
die von seiner vorgesetzten Behörde 
angewiesenen Gelder — vertrunten 
hatte. Er versprach aber, den armen 
«ithlern als Aeanivalent .iilberne 

D iedaillen am Annenbande« auszurott- 
en. 

Geld zu ll4,(«20 Messen 
siir ihr. Zeclenheil hat eine unliingst in 
Madtid, Spanien, verstorbene alte 
Frau in ihrem Testamente aus-gesetzt 
Jn dem letzteren siguriren deo Weite- 
ten bedeutende Summen sur verschie- 
dene Gemeinden. So ist zum Beispiel 
die Gemeinde deo Ritters-, der dao 
Testament aufsetzte, mit 100,000 Pesc- 
tas (820,Wi« bedeutu- Tte Familie I 

der Verstorbenen, die ntit dieser im; 
besten Einvernehmcn lebte, ist voll-l 
ständig leer ausgegangen und will nun s 
einen Protest anstrengen, um die Nich- s 
tlgleiteerllarung des Testamente zu 
erlangen. 

Zertreten wurden etwa tm 
Personen in der chinesischen Stadt 
Wanrhien bei einer Vertheilung non 
Reis an Bediirstigr. Tie- Qualen der 
von der Hungersnoth, die in den dar- 
tigen Distriiten seit einiger Zeit aus- 

gebrochen ist, tut Verzweiflung getrie- 
benen Beddlierung sind außerordent- 
liche, und rielc Menschen fallen der 
Plage zum Opfer 

Inland 

Utn aus dem Gefängniß zu 
entkommen, zwängte sich eine 
Negerin in Paris, Tenn» zwischen 
Eisenftangen hindurch, die nur fecho 
Zoll von einander entfernt waren. 

Großntuth belundete ein 
Spihbude in Marinette, Wis. Er 
bohrte in die Thüre einer Bierwirths 
schafl ein Loch, drehte den innen 
ftectenden Schlitisel um, öffnete die 
Thüre, entnahm der Ladenlaffe 85 und 
ließ 03 als »Change« zuriick. 

Mit 77 Jahren eine 79«iihs 
rige geheiratlzet hat der V teran 
August Buich in Shelbyvtlle, Jud. 
Die Kinder der alten Dante protestir- 
ten gegen das Heirathsurojclt, als 
jedoch August litrzlich seine Pension er- 

hielt, holte er sich in aller Stille 
einen Heitathserlaudnißscheity ließ 
seine Braut kommen, und innerhalb 
der nächsten Viertelstunde war der 
Bund geschlossen- 

M it ein e r sonderbaren 
T e ftam e n t s bestimmung ist 
Christian Reese in Milwaulee hervor- 
getreten. Er vermacht in seinem Testa- 
mente seiner Gattin 8500 in Baar und 
die Nutznießung seines efarnmten 
Eigenthunts bis zu ihrem Ende unter 
der Bedingung, daß sie sich nicht wie- 
der verheirathet; sollte sie eine neue 
Ehe eingehen, so wird das Eigenthum 
sofort unter die sechs Kinder Recses 
vertheilt. 

Weil seine Braut ihn nicht 
h ei r a t he n wollte, erschoß sich Hean 
Thorutott in rouiersille, Ky. Er war 
mit der ältesten Tochter des Etseubahtp 
priiiideuten Zutith net-lobt. Aue eineut 
ltitslana unbelaunteu Grunde erklärte 
ihm eines Tages die junge Dame, daß 
sie nie die Seine werden könne, worauf 
Thornton die unselige That beging 
Das Mädchen verfiel beim Anblicke des 
Selbsttnorderd in Krampfe und ist nnn 

fehl so trank, daß man an ihrem Auf- 
tomrnen zweifelt· 

Ueber 100 vermißte Kin- 
der wurden jüngst in Philadelphia 
gemeldet. Sie hatten sieh theils im 
Pakt verlaufen, theils in dern unge- 
heueren Menschenstram verloren, der 
sich anliiszlich einer großen Militäri 
parade angesammelt. Außer den Kin- 
dern waren noch ein lsjahriger schwach- 
sinniger Krüppel, ein 17 Jahre alter 
Radsahrer, ein 48sahriger Mann and 
Chester und ein 79 Jahre alter Greis 
«abhanden« gekommen. Die Polizei 
griff alle Verirrten auf nnd brachte sie 
nach den verschiedenen Stationen, wo 

sie dann von ihren Eltern beziehungs- 
weise Verwandten abgeholt wurden. 

Inmitten der Stadt einen 
Gol da d l er gefangen hat man kürz- 
lich in Philadelphia Der offenbar von 
dein heftigen Winde aus der Wald- 
gegend New Jerseys nach der Stadt 
getroffene Vogel flog mehrere Stunden 
anscheinend ziellod itber die Dächer hin 
und fiel schliesslich erschöpft auf die 
Straße herab. Mehrere Personen, die 
ihn einsaugen wollten, attackirte der 
Adler mit seinem scharfen Schnabel 
nnd seinen Krallen. Ein gewisser Tr. 
Hean bedeckte schließlich den Kopf des 
Thiere-a mit seinem Regenschirrn, so 
daß man ans diese Weise des Thieres 
habhaft wurde-. Der Adler klafterte 
sieben Fan nnd wurde in einer Apo- 
thele auegestellt. 

Nach dreisährigem Ver- 
fchollensein aufgetaucht ist 
der Bootentann thrick artnett von 

Ror.dout, N. J. Er befan sich damals 
mit seinem Boote in Brootlhn, N. JU. 
Zein Weib nnd feine Familie war bei 
ihin in dem Boote. Hartnett entfernte 
sieh eines Morgens, ntn eine beträcht- 
liche anntne Frachtgebiihren zu kollek- 
tiren, kehrte aber nicht wieder zurück. 
Git- Ikisnn »Ihr-hit- Hns qvnnn Ioi Ins 

Opfer einee Raubmordes geworden, 
»und lrauerte um ihn. Als siingst die 
! Familie in Randout Mittage- zu Tische 
i saß, trat Hartnett unbermuthet herein. 
Er sagte, er sei damals der Verschwen- 
dung seiner Frau überdrüssig gewesen 
und deehalb nicht wieder zurückgekehrt 
Während der drei Jahre habe ersieh 

einige tausend Dollars gespart, und er 

wolle nun wieder mit seiner Familie 
zusammenlebew 

Ue ber Elephanten - Rei- 
n i gun g schreibt man aus New York: 
So lange die Elephanlen sich der gol- 
denen Freiheit erfreuen, halten sie ihre 
Haut weich und schmiegsam, indem sie 
sich in Pfiiyen und Flüssen herumwal 
gen. In dei Gefangenschaft aber ist ed 

nothwendig, den Dickhäuter hin und 
wieder zu fchtubben und zu blen, damit 
die Haut nicht rissig wird. Einen sol- 
chen .,Waschtag hatten süngsthin die 
drei Elephanten »Ducheß,« »Tom« und 
»Jewel« im Central-Pakt Gothams 
zu bestehen. Tie Prozedur wurde zuerst 
an »Duchesz« vorgenommen, die ver- 
anlaßt wurde, niederzulniew Vermit- 
telst Bürsten n. d Seifenwasser geschah 
dann die gtiindliche Z.cheuerung Hier- 
auf wurde die Haut ,,""url;eß’« mit 
einer Miichung aus t«ampenrus; und 
Nindellauenfett beschmiert und so lange 
gebürstet, bis sie glanzte, wie ein neu 

palirter Ofen. Gleich »Duchesz,« ließ 
auch »Tom« die Reinigung ruhig iibek 
sich ergehen. Nur .,;;ewe « zeigte sieh 
beim Waschen etwas widerspenstig 
Der erst lurz vorher von Chieago nach 
New York gekommene Dickhauter war 
an Wasser und Zeile nicht gewöhnt 
und iiiudete seinen Widerwillen gegen 
diese Dinge durch lautes Brüllen aus« 
Als jedoch das Verschönerungtsmittel 
t«ampenrusz an die Reihe lam, zeigte 
sich »Zewel« mehr als gefügig. 
----,Q----. W 

Wegen Spuckens bestraft 
wurden der Millioniir Bradbury in 
San Franeisco und der Tagelöhner 
Cornet in St. Louis. Gegen Bradbury 
war schon var mehreren Wochen eine 
Buße von 85 erkannt worden, weil er, 
und zwar dem Konduiteur zum Trotz, 
in einein Straßenbahnwagen fortgesetzt 
ausgespuckt hatte. Der Missethiiter 
verließ damals den Gerichtssaal mit 
der euer ischen Bemerkung, daß er als 
freier merikaner überall hinspuclen 
dürfe und fein Recht dazu von dem 
Obergericht würde feststellen lassen. 
Lehter Tage ersah sich Bradbury aber- 
mals den Fußboden eines Straßenbahns 
wagens als Spucknavf. Der Kondui- 
teur protestirte lebhaft gegen diese 
Verwendung des Fußbodens, reizte 
dadurch aber den alten Herrn nur zu 
erneuter Erleichterung seiner Speichel- 
drüsen. Ein von dem llondukteur nun- 

»mehr herbeigerufener Polizist nahm 
» Bradbnry unter seine Fittiche, und der 
sRichter gewährte dem Feuchtigleitss 
erzeuger 24 Stunden Freilogis im 
Gefängnisse-Cornet wurde zu 850 
Geldstrafe verdonnert. Er hatte, da er 

Tabak kaute, wiederholt auf den Boden 
eines Straßenbahmvagens gespuckt, ob- 

leich ihm der Konduitenr dies verboten satte. Als schließlich Conter noch ein 
in dem Wagen angebrachtes Plalat, 
welches das Zpucken auf den Boden 
verbot, abreißen wollte, ließ ihn der 
Konduiteur arretiren. 

Die größte Personen-Au- 
samtnlnng, die Sarcoxie, Mo» je 
gesehen, hatte dieser Ort vor Kurzem 
zu verzeichnen. Die Sarcoxie Herri- 
cultural Association, die eine Fartn 
von HW Acker mit Erdbeerftriiuchern 
bestandenen Vandeskontrollirt, hatte in 
den Zeitungen angezeigt, daß sie l(),- 

H 

000 Erdbeerpfliicker brauche-. Es stellten 
sich daraufhin 20,0M Personen ein, 
welche die Hotels und t«ogirha"user der 
Gesellschaft fortnlich belagerien. Tau- 
seude der Zugeströtnlen mußten, da 
nicht genug Raum vorhanden war, ans 
dein Erdboden schlafen und ihre Mahl- 
zeiten in insprovisirten Erdldchern oder 
Hütten ans Aesten nnd Blättern berei- 

» ten. Die Lager der Erdbeerpsliicker ers- 
streckten sich zu beiden Seiten des 
Springflusses auf eine Länge von zehn 
Meilen. Unter den Pfliickern befanden 
sich viele, die einst bessere Tage ge- 
sehen und jetzt beschäftigungslos waren, 
wie: Eisenbahntondukteure, Maschi- 

! nisten, Telegraphisten, Bremser, 
; Clerko, Zeitungg- und Handelsleute 
und Andere. 

s Um ihre Kanonen bestehlen 
wurden die Kadetten in West Point. 

s Die seltsame Entdeckung machte man, 
als die künftigen Generäle zu einer 
Jnstruitionsstunde versammelt waren 

s und der Jnstruktioncsossizier ihnen an 

Iden vier Kanonen Wasfenlehre und 
andere ballistische Disiiplinen beibrin- 

! gen wollte. Alle Nachforschungen nach 
dem Verbleib der Kanonen blieben 
erfolglos, anch hat sich die Hermandad 

ibielang vergeblich nach ihnen umge- 
sehen. Der Verlust ist umso schmerz- 
s lirher, als drei der Geschiitze den Kon- 
söderirten im Biirgerkriege (l.Ml bis 
s lstiåt abgenommen wurden und eines 
zim merilanischen Kriege (1846 bis 
UND erobert worden ist- 

; Stiefelputzcr und Dieb ist 
der 17jährige Mike Barth in Zan Fran- 

« 

eieco. Er bot dem Kaufmann Hanley 
»von Lalland einen ,,Shine« an, ihm 

Eåugleich etwas von seinem tnurrenden 
Magen vor-jammernd Hanley ließ 

j seine Fußbektcidung in Ordnung brin- 
gen und gab Mike 25 Cent6. Während 

Ider letztere Hanlehs Rock abburstete, 
stahl er ihm seine goldene Uhr im 
sWerthe von Sp-» und 870 in Gold 
Er ergriff daraus die islucht, wurde 

jedoch eingeholt D er Spitzbube gab die 
Uhr zuriict, nicht aber die 870, deren 
Verlust Hanley erst aus dem Heimwege 
entdeckte. Mike wurde nun wegen Groß- 
diebstahlo arretirt. 

l Aus eigenthiirnliche Art 
Verunaliickt ist das i7iäbriae 

Dienstmädchen Lena Sloane in San 
Franeisea Sie arbeitete an einer 
Wäscherei-!).Iiaschine und legte, um 

Bügelroasche zu platten, ihre Hand ge- 
rade vor die eisernen Waisen. Die 
Finger geriethen in die Eljtaschinetie 
und wurden zeiguetscht. Die heißen 
Walzen verbrannten die Hand, so daß, 
als dieselbe aus der Maschine gezogen 
wurde, das gerästete Fleisch der Renn- 
sten absiel. Sie wurde nach dem Hospi- 
tal geschafft, und man befürchtet, daß 
sich die Amputation aller siinf Finger 
der Hand nothig machen wird. 

Jrrsinnig aus Sorge loc- 

gen Schulden wurde Frau Elizar 
Sage in Julien Jll. Jhr Mann hatte 
im Februar d. J. von seinem Onkel, 
dem New thorker Millionar Russell 
Sage, 50 geliehen und dasiir eine 
I ypothet auf sein Häuschen gegeben. 
» ur Abtiaguug der Schuld hatte Frau 
Elizar 845 gespart, so daß nur noch 85 
fehlten. In der Sorge um die Ange- 
legenheit aber verlor die Frau den Ber- 

»stand, so dass sie sich eines Tages aus- 
?ha«ngte. Sie konnte zum Glück noch 
rechtzeitig abgeschnitten uud dem Leben 
erhalten werden. Der volle Betrag 
wurde dann nach New York geschickt. 

Seinen Bruder siir einen 
Ei n brecher gehalten hat der liijiihs 
rige Clarenee Wolss iu Dahton, O. 
Ersterer hatte Nachts aus irgend einem 
Gruude das Zimmer verlassen und 
lehrte behutsam zuriick, um seinen Bru- 
der im Schlafe nicht zu stören Cla- 
-kence, der trotzdem- ern-acht war, 
glaubte, einen Räuber vor sich zu 
sehen, schoß, nnd todtlich getroffen 
stiirzte der Ungliickliche zusammen. 

crmmm 

AVegetable Preparatiou for As 
similating ihe Food and Regula- 
tag thß Stomachs and Bowels of 

Imams /Children 

Promoles Digestion,Cheerful- 
tvess and Rest.Contains neither 
Opium.Morphine nor Mineral. 
Not Narcotic. 

Hu«* of Old DrSAKl CLPirCBEa 

J*umpJ(in SeeJL 
Mx.Senna * 
JtocfitlU Sollt — 

j4ru .tt. Seed * 

J\ppemant 
tOi Carbonat* Soda* 
f Vorm Serd 
flonfitd Sugar 
hOrdr/ymm FUrror. 

Aperfect Remedy forConstipa- 
tion, Sour Stomach.Diarrhoea, 
Worms .Convulsions .Feveri sh- 
aess and Löss OF Sleep. 

Tac Simile Signatur»; of 

NEW YORK. 
AI b months old 

J5 Dosts —,33Cents 

fcXACT COPV OF WRAPPEB. 

ACHTET 
DARAUF, DASS 

DAS FAC-SIMILE 

DER UNTERSCHRIFT 
-VON- 

Sich. Befindet Auf Dem 

UMSCHLAG 
JEDER 

FLASCHE VON 

CASTORIA 
Castoria wird nur in Flaschen von gleioher Grüasa 
nnd nicht in unbestimmten Quantitäten verkauft. 
Erlaubt Niemand Euch etwas Anderes aufzuhängen, 
nnter dem Vorgeben oder Versprechen, e3 sei „ge- 
rade so gut" nnd „entspreche jedem Zweck." 
MT Nehmet nur C-A-S-T-O-B-I-A. 
IisFic- 

slaüo 1er 
Unter- j 

sshrift 7oi 

,toliio* 
sieh auf 
jedem 

Umschlag 

! 

UH As NlELsEN, Alleinige Agentuk 
des berühmten 

Dick Bros. Quincy Bier. 
Veiiiiiifi bei sie-g und Flasche-in Fiaschenbier :u haben in Qiiait- iiiid Pintfia- 

schen Wird abgeliefert nach irgend einein Platz in dei· Stadt 

Beste Liqnöke, Whiskics nnd ifigarrcn Wiiixzin bei der inallone zn 
mäßigen Preisen 

308 West me Straße. Telephon No.13«I. 

Erste National Bank- 
,;i..2,l onlbaciD Präsident, 

Ohne-. x Yentiew Kassirer. 

E 
capital 8100.000, Ueberschuss S45.000. 

EThut cin allgemeines Bank-Geschäft! 
Uni die Rundschan der Deutschen von Grund Island nnd 

ZUniqegend wird ergebenst gebeten. 

a t Eure ei cnen Bedin un en! ·M ch g g g 

I 
E 

I 

I 
I 
E 

20 Lots in König iis Wicbc s Addition. 
I 

I 
Eiiiio voi: iiqiichi i:i.i q-« iqei iaeni VMui like, iiiien ni J»’L,"««ii"ii,iiin«:i« iieiiiiiiit wei- 
I «, den« iiiiiei Liediiiqiiiiisiiii, iiiie Ihi ne ieiiisi ni i.i.iiii Log-Hi xkiii einei: 

I gii ien Biiiiz kinfeih so iieiieiiii diese isieiegeniieii nich:3 
I 

I Wiiiiiiiiicheichi Mieiniiibefinni bis ich jetzt (5cld attf Farnthc 
I zu veririiien habe unter guten Vrditmmmeu. 

IX li. MAX l«l«ls’l’1lek. 
Ofsicc im Michelfou Block 

iAini von-noch 

N 
ALLTN 

« 25C 50 S Amme-ern 
eben iil imnVekiiciiiiimq in hie irren, oder hei- Wiiiikeiä in. rb siiriick Absolut garqntiert Irimiiset E mark-is iiiio i«iii ioe »Um-S iiiiiii iii ci Lii i.iie iiiniJW imiei iisc 

Oillll cbkcisikt STE Rl lNh ich DIE li) (««,(I ( iiis Um Muiiihs siii ( jii.i urti i· No W ! irk ;.44 

N 

Baumc und Strauchcrl 
Nichts iit ichöneip Als- deii Akkohnplav iiiit 

jchönen Bäumen niid Sträuchern niiigeben 
in haben niid iil geivisi Jeder eifrig bestrebt, 
durch entsprechende «!liipi«laii;iliii1eii sein Heini 
;n verjchötieui. 

Gute, kräftige Bäume, 
die liier gewachsen nnd crnneieiieriiinjien hier 
bestens gedeihen. sollte iiiiiii tiilaiixeii, iiin 

Ost-folg Zn haben nnd deshalb iii die Vanill- 
sclnile von 

VVM. sTOLLEY 
Allen etiipfol)leii, die irgend etwas von Ihn 
oder Schattenbiiniiieii, Sträiicheiii n. l. to. 

annipilanien wünschen. Die-II wird ein Ann- 
sttgeg Jahr für Aiipflanilingen leiii nnd sollte 
Niemand verfehlen, Win. Stolley tn coninli 
tireii betreffs Anlauf voii Bacniischnlai-tifelii. 

Preise sehr mäßig. 
— Alle delltsäjsthseftsTkTsskn ·ül"i·b’ 

Bücher erhaltet Ihr bei J. P. Win- 

dolph, 805 West Lte Straße. 

Bequemlichkeit nach Talifvrniem 
Jeden Donnerstag Abend wird ein Ton- 

rinen Schlaswagen smaha und Lutcoln über 
die Bnrlmgton nachSan swancisco Verlassen. 

N In mit .Tepp:chen ans-gelegt, gepolne1«l, 
sntit :llota1lgllebe1mg, hat Redernhe nnd 
« Lehnen nnd in ausgestattet Inn Naldinelh 
IVenzenkY .Lmsidti·1che111. Zeile usw. Ein er 

Jmhrener ts-1-e11rnong-Kondnfteur nnd ein 
mmonnlrter PullmanPol-riet begleiten Ihn 
bis;1u-Pacifisc1)enKüste 

thrend weder so elegant ausgestaltet 
’noch so hübsch anwehen wie ein chIlasti 
;Schlafwagen, lo fährt es nch doch gerade jo 
»Am darin. Zweiter Masse Wille-te werden 
honoriet nnd dek- Preis einer lsoje gross ge- 

L nng vilr wei, in nnr BI. 
Feijr ein volle Ninelheicen enthaltendes 

i-11l11nphlet, wendet Euch an die nnchne B. 
»O M. Eisenbahn Billet-Linie oder schreibt 
an J. F-1«c1s.icis, Gen. Pass. Agr» Vurlington 

s 

Ilconte, Tcnaha, Neh. Eli-Ho ’l)7 

l — Alle Sorten Kalender für 1897 
in der ,,Am.eiger und Herold« Ofsiee. 

l 

w d A ld Wo cis Chlo- · l —- ok Dom-s slta t an e n Sa wqume 
Prato-et zouk las-m m may bring ou von-Ils- 
Wklw I IN WILDDSKB UN co. Its-It Quot- 

soysl Wohl-stark D. O» tot t k si. Frist c 
m m ot me MIM tun-non- I n Ost- 


